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Inhalte In diesem Modul lernen die Teilnehmenden, aufbauend auf allgemeinen Kenntnissen der Sportwirtschaft 

sowie wirtschaftlichen Problemen des Sports und von Sportbetrieben aller Art, die Besonderheiten des 

Managements im Sport bzw. von Sportorganisationen kennen. In international vergleichender Perspek-

tive werden ausgewählte Felder des Sportmanagements behandelt. Sporteventmanagement, Kommuni-

kationsmanagement, Sportstättenmanagement, Personalmanagement u.v.a.m. Das Modul bereitet sie auf 

die speziellen Anforderungen an Führungspositionen in Sportorganisationen vor.  

Neben der quantitativen Bedeutungszunahme der Sportwirtschaft lässt sich die Relevanz des Moduls vor 

allem aus den qualitativen Veränderungen ableiten. Kommerzialisierung und Professionalisierung neh-

men zu und die Verflechtungen von Sport und Wirtschaft werden immer enger. Dabei entstehen neue 

Herausforderungen an die Flexibilität und Anpassungs-fähigkeit der Sportorganisationen und des Ma-

nagement-Personals: Einerseits lässt sich heute im Sport Geld verdienen, allerdings auf Märkten mit 

ständig wachsender Konkurrenz, andererseits werden traditionelle Ressourcen wie staatliche Subventio-

nen und ehrenamtliche Mitarbeit knapper. Die Folge ist, dass die Anforderungen an das Management ge-

stiegen sind. Neben professionellen Sportlerinnen und Sportlern sowie Trainerinnen und Trainern 

braucht der Sport zunehmend ein professionelles Management. Um den vielfältigen Ansprüchen gerecht 

werden zu können, muss dieses mit den vielfältigen Besonderheiten der Sportwirtschaft vertraut sein 

(Anbieter, Güter, Nachfrage, Märkte) die in der traditionellen – auf Sachgüterproduktion für Märkte in 

großen erwerbswirtschaftlichen Betrieben konzentrierten – Ökonomie nicht im Zentrum der Aufmerk-

samkeit gestanden haben. 

Lernergebnisse Sie können 

— ausgewählte Aspekte der Sportökonomie/des Sportmanagements beschreiben und die wirtschaftli-

che Bedeutung des Sports darlegen,  

— wesentliche Strukturmerkmale von Sportsystemen international vergleichend darstellen, 

— Tätigkeiten und Qualifikationsprofile von SportmanagerInnen beschreiben, deren Professionalisie-

rungsgrad beurteilen und Hinweise zu deren Rekrutierung auf dem Markt geben, 

— wesentliche Aufgaben und Problemfelder des Managements von national und international tätigen 

Sportorganisationen (Sportvereine und -verbände, Profisportorganisationen, kommerzielle Sportan-

bietern, Sportagenturen u. v. a. m.) beschreiben und Lösungen für jeweils spezifische Probleme er-

arbeiten. 

Lehrformen Internetgestütztes Selbststudium, teamorientierte Projektarbeit, zwei Präsenzworkshops 

Teilnehmerzahl Max. 22 

Voraussetzungen Keine 

Verwendbarkeit des Moduls Dieses Modul unterstützt die Entwicklung eines Führungsprofils "Management" und ist Bestandteil des 

DAS-Zertifikats: „Sportmanagement“. 

Voraussetzung für Vergabe 

von Kreditpunkten 

— regelmäßige Teilnahme an Online-Diskussionen und den Präsenzen  

(siehe Prüfungsordnung vom 20.08.2019: Anlage (6); 6.;(10)) 

— Bestehen der studienbegleitenden Prüfungsleistungen: Online-Aufgaben und projektbezogene Prü-

fungsleistung 

Kreditpunkte und Noten 8 KP 

Notenskala: 1,0 / 1,3 / 1,7 / 2,0 / 2,3 / 2,7 / 3,0 / 3,3 / 3,7 / 4,0 / 5,0 

Häufigkeit des Angebots Das Modul wird in einem Turnus von drei bis vier Semestern angeboten 

Arbeitsaufwand 240 h (internetgestütztes, mentoriell betreutes Selbststudium: ca. 110 h; Projektarbeit: ca. 100 h; Prä-

senzphasen: ca. 30 h) 

Dauer ca. 25 Wochen 

Termine  Modulbeginn: 28.10.2021 

Präsenzphase I: 25./26.11.2021 (Do. 13.00-20.00h, Fr. 9.00-16.00h) 

Präsenzphase II: 17./18.02.2021 (Do. 13.00-20.00h, Fr. 9.00-16.00h) 

Nachbereitungsphase und Modulabschluss bis: 15.03.2022 

Gebühr 750 Euro 


